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Am Sonntag, 13. November 2022, gedenken wir im Rah-
men des Volkstrauertags der Opfer von Kriegen und Ge-
walttaten. In unserer Gemeinde finden folgende Gedenk-
feiern statt: 
  
Ochsenhausen 
11:00 Uhr Gedenkfeier 
 bei der Gefallenengedenkstätte 
Choral Stadtkapelle Ochsenhausen 
Gedenkansprache Bürgermeister Andreas Denzel 
Segnung Pfarrer Joel, Pfarrvikar 
Choral und Stadtkapelle Ochsenhausen
Kranzniederlegung Bürgermeister Andreas Denzel 
Choral Stadtkapelle Ochsenhausen 
  
Laubach 
09:00 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof 
Musikstück Musikverein Reinstetten 
Gebet Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Musikstück Musikverein Reinstetten 
Gedenkansprache Ortsvorsteher Georg Keller 
Kranzniederlegung Reservistenkameradschaft 
Musikstück Musikverein Reinstetten 
Gebet/Schlusssegen Pfarrer Dr. Thomas Amann 
  

Mittelbuch 
10:00 Uhr  Gedenkfeier auf dem Friedhof an der 

Gefallenengedenkstätte 
Musikstück Musikkapelle Mittelbuch 
Gebet Kirchengemeine Mittelbuch 
Chorvortrag Gesangverein Mittelbuch 
Gedenkansprache/ 
Kranzniederlegung Ortsvorsteher Karl Wohnhas 
Musikstück Musikkapelle Mittelbuch 
Segensgebet Kirchengemeinde Mittelbuch  
Chorvortrag Gesangverein Mittelbuch 
  
Reinstetten 
10:00 Uhr  Firmgottesdienst in der Pfarrkirche  
11:15 Uhr  Gedenkfeier am Kriegerdenkmal  
Musikstück Musikverein Reinstetten 
Gebet Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Musikstück Musikverein Reinstetten  
Gedenkansprache Ortsvorsteher Georg Keller  
Kranzniederlegung Reservistenkameradschaft  
Musikstück Musikverein Reinstetten  
Gebet/Schlusssegen Pfarrer Dr. Thomas Amann 
  
Die Gedenkfeiern in Ochsenhausen, Reinstetten und Lau-
bach werden mitgestaltet von der Reservistenkameradschaft 
Reinstetten.

Volkstrauertag 
am Sonntag, 13. November 2022 

„Nur die Toten haben das 
Recht zu vergeben. 

Die Lebenden haben 
kein Recht zu vergessen.“ 

Chaim Herzog, 
ehemaliger Staatspräsident Israels 



2 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 45  ·  11.11.2022

Martinimarkt in Ochsenhausen 

Am Montag, 14. November 2022, findet im Bereich des Markt-
platzes in Ochsenhausen der Martinimarkt statt. Der Jahrmarkt 
beginnt um 8:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. Wie immer bie-
ten die Aussteller den Besuchern ein vielfältiges Warenangebot.
Aufnahme des Michaelimarkts 2021. Foto: Martin Dullenkopf

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 22. November 2022, 18:30 Uhr, findet im Feuer-
wehrgerätehaus Ochsenhausen,  Sankt-Florian-Straße 40, in 
Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Rathaus, Zimmer 22, aufgelegt und können dort während der 
üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außer-
dem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden (www.
ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ortschaftsrat/
ratsinformationssystem/). 
  
Tagesordnung 
  1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
  2. Niederschriftsbekanntgabe  
  3. Bekanntgaben  
  4. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse  
  5. Schulsozialarbeit an den örtlichen Schulen 
 - Bericht über die aktuelle Situation 
 -  Künftige Organisationsstruktur der Schulsozialarbeit und 

der Offenen Jugendarbeit  
  6.  Verfahren Ergänzungssatzung „Bergäckerweg“ Hattenburg 
 -  Ergebnisse im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 

Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange sowie 
deren Abwägung und Beurteilung 

 - Billigung des überarbeiteten Entwurfs 
 -  Beschluss über die Durchführung der öffentlichen Aus-

legung mit Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger 
öffentlicher Belange  

  7. Bebauungsplanverfahren „Siechberg IV“ in Ochsenhausen 
 - Aufstellungsbeschluss nach §13b BauGB 
 - Beauftragung des Planungsbüros  
  8. Erwerb der Flurstücke Nrn. 1105 bis 1109, Rote Lache  
  9. Erwerb Flurstück Nr. 2383, Wasenburger Ghau  
10. Erwerb des Flurstücks Nr. 485 in Goppertshofen  
11.  Verkauf einer Teilfläche von Flst. Nr. 440/6 für das Bauvor-

haben Memminger Straße 2 Ochsenhausen  
12. Beschaffung Stromaggregate für die Notfallversorgung 
 - Vergabe  
13. Neufassung der Streupflichtsatzung  
14.  Polizeiverordnung zur Erhaltung der öffentlichen Sicherheit 

und Ordnung 
 - Neufassung  
15. Annahme von Spenden  
16. Verschiedenes  
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 
Stadtverwaltung 
gez. 
Andreas Denzel, Bürgermeister

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“

NEU:
Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de

Di 08:00 - 12:00 Uhr

Do  14:00 – 17:45 Uhr

Fr 08:00 – 12:00 Uhr
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Änderung der Betriebssatzung der  
Wasserversorgung vom 22.03.1993 

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und § 3 Absatz 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) hat 
der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen am 25.10.2022 fol-
gende Änderung der Betriebssatzung für die Wasserversorgung 
vom 22.03.1993, in der Fassung vom 20.04.2001, beschlossen: 

§ 1 Rechtsstellung, Aufgabe, Name 
§ 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
(1)   Die Wasserversorgung der Stadt Ochsenhausen ist ein wirt-

schaftliches Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. 
Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigen-
betriebs erfolgt nach den Vorschriften des Eigenbetriebs-
gesetzes – EigBG – und der Eigenbetriebsverordnung-HGB 
– EigBVO-HGB – auf der Grundlage der Vorschriften des 
Handelsgesetzbuches. 

  
§ 2 Inkrafttreten 
Die Satzungsänderung tritt mit Wirkung vom 01.01.2023 in Kraft. 
Ochsenhausen, den 25.10.2022 
Denzel, Bürgermeister 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder 
elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt Ochsenhausen geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll,
 

Haushaltssatzung des Wasser- und  
Bodenverband Rottal für das  
Haushaltsjahr 2022 

Aufgrund von §79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 1095, 1098) hat die 
Verbandsversammlung des Wasser- und Bodenverband Rottal am 
28. September 2022 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2022 beschlossen: 
  
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
im Ergebnishaushalt  mit den folgenden Beträgen EUR 
1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 341.020,00 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von
 336.740,00
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
 (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 4.280,00 
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0,00 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen
 von 0,00 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0,00 
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
 (Summe aus 1.3 und 1.6) von 4.280,00 
  
im Finanzhaushalt  mit den folgenden Beträgen EUR 
2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 341.020,00 
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit von 336.740,00 

2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwal-
tungstätigkeit (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 4.280,00 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
 Investitionstätigkeit von 0,00 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von 0,00 
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 0,00 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 4.280,00 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 0,00 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von 0,00 
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0,00 
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) 
 von 4.280,00 
  
§ 2 Kassenkreditermächtigung für 2022 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf je
 15.000,00 € 
  
§ 3 Umlagen nach § 19 Abs. 2 der Verbandssatzung 
1.  Verwaltungskostenumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. a Ver-

bandssatzung 
  Die von den Verbandsgemeinden zu erhebende Verwaltungs-

kostenumlage wird satzungsgemäß festgesetzt mit
 a) einem Pauschalbetrag je Mitgliedsgemeinde 
  von 51,13 € 
 b) einem Anteilsbetrag je Flusskilometer
  (55,113 km) 113,12 € 
2.  Unterhaltungskostenumlagen nach § 19 Abs. 2 Buchst. b 

Verbandssatzung entfällt. 
3.  Vermögensumlage nach § 19 Abs. 2 Buchst. c Verbandssat-

zung entfällt 
Das Landratsamt Biberach als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit 
Erlass vom 28. Oktober 2022 die Gesetzmäßigkeit der Haushalts-
satzung für das Jahr 2022 gem. § 121 GemO bestätigt. 
Es wird festgestellt, dass die Haushaltssatzung des Wasser- und 
Bodenverbandes Rottal keine genehmigungspflichtigen Teile 
enthält. 
Der Haushaltsplan liegt gem. §81 Abs. 3 GemO in der Zeit von 
Dienstag 06. Dezember 2022 bis Mittwoch 14. Dezember 2022, 
je einschließlich, während der üblichen Öffnungszeiten im Ein-
gangsbereich des Rathaus Rot an der Rot, Klosterhof 14, 88430 
Rot an der Rot öffentlich aus. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Wasser- und Bodenverband geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Rot an der Rot, den 08.November 2022 
Irene Brauchle 
Verbandsvorsitzende 
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Feststellung der Eröffnungsbilanz des  
Wasser- und Bodenverbandes Rottal zum  
1. Januar 2020 

Aufgrund der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
Fassung vom 24.07.2000 (GBI. S. 581, ber. S. 698), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 15. Oktober 2020 (GBI. S. 910, 911) 
wird der Beschluss der Verbandsversammlung vom 28.09.2022 zur 
Feststellung der Eröffnungsbilanz des Wasser- und Bodenverband 
Rottal zum 1. Januar 2020 bekannt gemacht: 
  1. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 €  
  2. Sachvermögen 907.125,05 €  
  3. Finanzvermögen 114.039,34 €  
  4. Abgrenzungsposten 0,00 €  
  5. Gesamtbetrag auf der Aktivseite
 (Summe aus 1. bis 4.) 1.021.164,39 €  
  6. Basiskapital 1.021.164,39 €  
  7. Sonderposten 0,00 €  
  8. Rückstellungen 0,00 €  
  9. Verbindlichkeiten 0,00 €  
10. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €  
11. Gesamtbetrag auf der Passivseite
 (Summe aus 6. bis 10.) 1.021.164,39 €  
  
Die Eröffnungsbilanz zum 01. Jannuar 2020 liegt in der Zeit 
von Dienstag 06. Dezember 2022, bis Mittwoch 14. Dezember 
2022, je einschließlich, während der üblichen Öffnungszeiten 
im Eingangsbereich des Rathaus Rot an der Rot, Klosterhof 14,  
88430 Rot an der Rot öffentlich aus. 
  
Rot an der Rot, den 08. November 2022 
Irene Brauchle 
Verbandsvorsitzende
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 11.11.2022 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 12.11.2022 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Sonntag, 13.11.2022 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Montag, 14.11.2022 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Dienstag, 15.11.2022 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  

Mittwoch, 16.11.2022 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Donnerstag, 17.11.2022 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 18.11.2022 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach

Altersjublare 

Wir gratulieren 
  
Frau Klara Monika Matzkat, Reinstetten 
am 13.11. zum 85. Geburtstag 
  
Josef Renz, Mittelbuch 
am 16.11. zum 85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

 
Veranstaltungskalender

Musikalische Umrahmung zum Volkstrauertag  
Stadtkapelle Ochsenhausen e.V. 
Gefallenenehrenmal Ochsenhausen 
Sonntag, 13.11.2022, 10:00 Uhr   
  
Metzelsuppe  
Sportverein Mittelbuch e.V. 
Gemeindehalle, Mittelbuch 
Sonntag, 13.11.2022, 10:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 15.11.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein Ox-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Mittwoch, 16.11.2022, 17:00 bis 19:30 Uhr 
  
Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 16.11.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Festveranstaltung zum 40-jährigen Jubiläum  
Förderverein Piela-Bilanga e.V. 
Kath. Gemeindehaus, Ochsenhausen 
Freitag, 18.11.2022, 19:00 Uhr 

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl 

Das Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl ist jeweils mittwochs, 
donnerstags und freitags von 18 bis 20 Uhr für die Badegäste 
geöffnet.
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Energiesparendes Verhalten bei der  
Nutzung der städtischen Sportstätten 

Immer wieder berichten die Hausmeister, dass nach Nutzungs-
ende in den städtischen Turnhallen Fenster noch geöffnet sind 
oder weiterhin das Licht brennt. Aus diesem Grund bitten wir 
alle Nutzer der städtischen Sportstätten nochmals darum, 
auf energiesparendes Verhalten bei der Nuzung der Turnhal-
len zu achten. Bitte prüfen Sie beim Verlassen der Halle, ob 
alle Fenster und Türen geschlossen sind und das Licht aus-
geschaltet ist. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zur 
Energieeinsparung. 

Landesakademie Ochsenhausen

Exzellente Kammermusik am 12. November im Bibliotheks-
saal Ochsenhausen 
Kammermusikabend am Samstag, 12.11., 19 Uhr, Bibliothekssaal 
Ochsenhausen 
„Ein Musiker von verwegener Virtuosität mit zupackendem Zwang 
zur Eleganz“. So titelte die Zeitung „Welt“ über den Geiger und 
Ausnahmekünstler Miclen Laipang. Wer würde als Kammermusik-
partner besser zu ihm passen als der Pianist Antonii Baryshevskyi, 
der als erster Preisträger des Arthur Rubinstein Klavierwettbe-
werbs bereits auf dem Olymp der Musik steht. 
Nach dem fulminanten, gemeinsamen Auftritt der beiden Bru-
no-Freypreisträger bei einem Benefizkonzert im vergangenen Ok-
tober im Bibliothekssaal entstand die Idee, ein Kammermusikduo 
zu bilden. Das diesjährige Kammerkonzert am Samstag, 12.11., 
19 h mit Werken von L.v. Beethoven, M. Ravel, O. Messiaen und 
C. Franck ist der Auftakt und zugleich der Start in eine vielver-
sprechende Zukunft. Erleben sie ein einzigartiges Konzert, das 
von tiefer Leidenschaft, warmer Lyrik, höchster Virtuosität und 
genialem Zusammenspiel geprägt ist, 
Der Eintritt zu dem Kammerkonzert ist frei. Bitte reservieren Sie 
Ihre Plätze unter www.landesakademie-ochsenhausen.de 
  
Ausführende: 
Miclen LaiPang, Violine
Antonii Baryshevskyi, Klavier 
  
Programm: 
L.v. Beethoven: Sonate für Violine und Klavier Nr. 4 a-Moll op.23 
M. Ravel: Sonate für Violine und Klavier g-Moll 
O. Messiaen: Theme et variations pour violin et piano (1932) 
C. Franck: Sonate für Violine und Klavier A-Dur (1886)
  

Ein musikalisches Märchen – Hans im Glück 
am 13. November im Bräuhaussaal  

Konzert für Kinder am Sonntag, 13.11., 11 Uhr, Bräuhaussaal 
der Landesakademie 
Wer kennt nicht Hans im Glück aus der Sammlung der Brüder 
Grimm? Das Märchen könnte ein Schwank sein über den naiven 
Hans, der all sein Geld und Gut vertauscht und am Ende mittellos 
dasteht. Doch wie alle Märchen besitzt Hans im Glück eine tiefer 
gehende Bedeutung: Das Stück zeigt, dass materieller Besitz und 
Wohlstand ambivalent sind. Was für ein Thema könnte in unseren 
Zeiten passendender sein? 
Akademiedozentin Cornelia Welzel sowie die Dozenten Edwin Bug 
und Raphael Gottlieb kristallisieren dies mit den Teilnehmer*inn-
nen des Mentor*innenkurses heraus und bringen es szenisch auf 
die Bühne. Das Werk ist mit seinen Liedern, Tänzen und musi-
kalischer Untermalung speziell für Kinder konzipiert und wird 
alle Sinne ansprechen. Die Leitung haben der Erzieher Raphael 
Gottlieb, der Schauspieler Edwin Bug sowie Akademiedozentin 
Cornelia Welzel. Der Eintritt ist frei, es besteht freie Platzwahl.  

Fundamt Ochsenhausen 

Beim Fundamt Ochsenhausen wurden 
- ein Schlüssel
- ein Handy
- ein Geldbetrag 
abgegeben. 
Der jeweilige Eigentümer kann sich während der üblichen Sprech-
zeiten bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.
 
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Umwelt aktuell 
Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 15. November 2022, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
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Energie und CO2 Sparen unterwegs! 

Mit welchem Fahrzeug gelangen Sie zur Arbeit? Mit welchem 
Fahrzeug holen Sie die Frühstücksbrötchen beim Bäcker? Wie 
kommen Sie zu privaten Treffen, zum Vereinsport oder ins Fit-
nessstudio? Viele Menschen erledigen all diese Alltagsfahrten mit 
dem Auto. Das verursacht hohe Kosten für den Benzinverbrauch 
und einen hohen CO2 Ausstoß. Beides ist schlecht - einerseits 
für den eigenen Geldbeutel aber auch für die Umwelt und das 
Klima. Laut Statistischem Bundesamt gaben Haushalte im Jahr 
2018 durchschnittlich 233 Euro im Monat für die Nutzung und 
den Unterhalt von Autos und anderen Kraftfahrzeugen aus. Auf 
Grund der Energiekrise und den rasant steigenden Preisen werden 
diese Kosten im aktuellen Jahr bzw. in Zukunft deutlich höher 
ausfallen. Der Klimawandel wird auch in unserem direkten Umfeld 
immer stärker spürbar. Daher sollte jeder und jede das eigene 
Mobilitätsverhalten überdenken und wenn möglich hin zu mehr 
klimafreundlicher Mobilität verändern. Auch kleine Veränderungen 
der gewohnten Abläufe erzielen einen positiven Effekt: vielleicht 
lässt sich die Fahrt zum Bäcker mit dem Fahrrad oder zu Fuß er-
ledigen. Vielleicht lassen sich mehrere Einzelfahrten durch ge-
schickte Terminierung zu einer Fahrt zusammenfassen. Vielleicht 
stellt der ÖPNV für einzelne Fahrten eine Option dar - werfen 
Sie doch einfach mal einen Blick in den Busfahrplan und prüfen 
Sie, ob zum gewünschten Zielort eine geeignete Busverbindung 
besteht. Durch Fahrgemeinschaften lassen sich ebenso Kosten, 
CO2 Ausstoss und Verkehrsaufkommen reduzieren. 
Muss man trotz allem mit dem Auto von A nach B hat der Fahrstil 
große Auswirkungen auf den Spritverbrauch. Je schneller man 
fährt, desto größer wird der Luftwiderstand. Vollgas verursacht 
einen höheren Verbrauch. Häufiges Beschleunigen und Bremsen 
ist schlecht, besser ist es mit gleichmäßiger moderater Geschwin-
digkeit zu fahren. Energieeffizient fährt man, wenn man ab ca. 
30 km/h in den 3. Gang schaltet, ab 40 km/h in den Vierten 
und ab 50 km in den Fünften. Vorankündigung: demnächst wird 
in Ochsenhausen ein E-Carsharing-Fahrzeug verfügbar sein, das 
bequem per App gebucht werden kann. Für Menschen, die nur 
gelegentlich ein (zusätzliches) Auto benötigen ist dies sicher 
ein gutes Angebot. 
Im Fernverkehr hat erwartungsgemäß das Flugzeug die schlechteste 
Klimabilanz. Nach einer repräsentativen Umfrage des Bundesver-
bands der Deutschen Luftverkehrswirtschaft aus 2018 nutzen 82 
% der Deutschen das Flugzeug vorwiegend für private Zwecke. Nur 
11 % fliegen vor allem im Rahmen von Geschäftsreisen. 
Sie möchten erfahren, wie groß Ihr CO2-Fußabdruck aktuell ist? 
Mit dem CO2-Rechner der Bundesregierung lässt sich ganz einfach 
ein Schnellcheck durchführen. Der Rechner ist online verfügbar 
unter www.bundesregierung.co2-rechner.de 

Kirchliche
Nachrichten

 

Ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit und ohne De-
menz 
Zu einem Gottesdienst lädt das Netzwerk Demenz zusammen 
mit der evangelischen und katholischen Kirche für Sonntag,  
13. November 2022, in die Friedenskirche Biberach ein. 
Der „Vergiss-mein-nicht-Gottesdienst“ findet von 9.30 bis  
10.30 Uhr statt und richtet sich insbesondere an Betroffene und 
ihre Angehörigen aus dem Landkreis Biberach. Im Anschluss an 
den Gottesdienst besteht die Gelegenheit zu Gesprächen und 
Begegnungen beim Kirchen-Kaffee. Zur Verabredung von (Mit-)
Fahrgelegenheit oder zur Klärung von Fragen, ist eine Anmel-
dung bei der Friedenskirche telefonisch unter 07351-9403 oder 
per E-Mail an Peter.Schmogro@elkw.de erforderlich. Der Gottes-
dienst kann auch daheim live oder später angesehen werden über 
https://www.evangelisch-in-biberach.de/. 
Jeder Mensch kann von einer Demenz-Erkrankung beeinträchtigt 
werden. Auch wenn das Gedächtnis nachlässt, wird das Herz des 
Betroffenen nicht dement. Die Gefühle der Betreuerinnen und 
Betreuer, aber auch der Nachbarn nehmen die Patientin bezie-
hungsweise der Patient sehr genau wahr. Die Betroffenen spüren, 
ob man sie würdig behandelt und annimmt. 
Verständnisvolle Atmosphäre 
Der Gottesdienst will zu einer verständnisvollen Atmosphäre bei-
tragen, in der sich alle Gemeindeglieder, ob gesund oder mit Be-
einträchtigung, angenommen fühlen. Bei Angehörigen entwickelt 
sich manchmal aus Scham eine Hemmschwelle: Was ist, wenn der 
Patient unruhig wird? Wenn er auf die Toilette muss? Dafür gibt 
es hier Ansprechpartner. Jeder Mensch wird über den Verstand 
hinaus durch vertraute Rituale, Texte, Lieder und Gerüche auf Er-
innerungen angesprochen, die ihm Sicherheit und Geborgenheit 
vermitteln. In diesem Jahr steht Psalm 23 „Der gute Hirte“ im 
Mittelpunkt. Viele kennen es schon aus ihren Jugendtagen. Es 
hat manchen mit Zuversicht gestärkt, dass Gott für ihn da ist in 
guten und in schweren Zeiten.
 
Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 12. November 
St. Georg: 14.00 Uhr Firmung 
St. Georg: 16.30 Uhr Firmung 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Keine Vorabendmesse! 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 13. November 33. Sonntag im Jahreskreis, Volks-
trauertag 
St. Georg: 10.00 Uhr  Eucharistiefeier, 11.00 Uhr Gedenkfeier 

am Kriegerdenkmal 
Bellamont: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier, anschl. Gedenken der 

Gefallenen 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionau-

steilung, anschl. Gedenken der Gefal-
lenen 

Rottum: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, anschl. Gedenken 
der Gefallenen 

Mittelbuch: 10.00 Uhr  Gedenken der Gefallenen am Krieger-
denkmal 

Liebe Abonnenten des 
Amts- und Mitteilungsblattes Ochsenhausen,

die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet ab 01.01.2023
print 26,20 € | digital 17,47 €. 

Wir freuen uns, Ihnen auch künftig alle wichtigen
Informationen aus der Gemeinde zu liefern. 

Ihr Abonnement des
Mitteilungsblattes Ochsenhausen

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de
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Mittwoch, 16. November 
Steinhausen: 07.40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Donnerstag, 17. November Hl. Gertrud 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier für Rosl Mader 
Freitag, 18. November 
Hattenburg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Samstag, 19. November Hl. Elisabeth v. Thüringen 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 20. November 34. Sonntag im Jahreskreis, Christ-
königssonntag 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionau-

steilung 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Erlenmoos: 10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst, anschl. 

Totengedenken 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionau-

steilung 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
St. Martin in Ochsenhausen 
Die Kindergärten aus Ochsenhausen feiern am Donnerstag, 
10.11.2022 gemeinsam das Martinsfest. Der Laternenum-
zug findet in Form eines Sternenlaufs statt und beginnt um  
17:30 Uhr. Die Familien des kath. Kindergartens St. Benedikt, 
Kindergarten Walburga und der Schulkindergarten im Mond star-
ten am kath. Gemeindehaus St. Georg. Das städtische Kinder- und 
Familienzentrum und der Naturkindergarten Fürstenwald treffen 
sich neben dem Gasthaus Krone, gegenüber dem Busbahnhof. 
In der Schlosstrasse begegnen sich die beiden Züge und ziehen 
gemeinsam zum Kirchplatz. Das St. Martinsspiel findet vor der 
Kulisse der Basilika statt. Anschließend laden die Kindergärten 
die Bevölkerung zu einem kleinen Umtrunk auf Spendenbasis ein. 
Der Erlös kommt dem Verein „Zusammen Berge versetzen e.V.“ 
aus Eberhardzell zugute. 
  
FIRMUNG und 33. Sonntag im Jahreskreis C

Firmgottesdienste Sa 12. Nov. 22: 
14.00 h und 16.30 h in der Basili-
ka St Georg 
FEIERN SIE MIT UNS - BEGLEI-
TEN SIE UNSERE JUGENDLICHEN 
IM GEBET! 
Komm, Heiliger Geist, 
du Geist der Weisheit!
Hilf mir, dass ich mein Leben
auf festem Grund baue.
Lass mich nüchtern überlegen.

Schenke mir Offenheit für andere. 
Komm, Heiliger Geist, du Geist der Einsicht!
Hilf mir einzusehen, was gut und was richtig ist.
Lass mich sachlich und fair
meine Meinung vertreten. 
Komm, Heiliger Geist, du Geist des Rates!
Lass mich willig guten Rat annehmen.
Lass mich guten Rat geben,
wenn ich gefragt werde. 
Du sprichst zu mir durch das Wort der Heiligen Schrift.
Du sprichst zu mir durch das, was in der Welt geschieht.

Du sprichst zu mir durch den Rat guter Menschen.
Du sprichst zu mir durch mein Gewissen.
Ich will auf dich hören. 
Komm, Heiliger Geist, du Geist der Stärke!
Hilf mir, die Trägheit und die Feigheit zu überwinden.
Mach mich mutig, 
wenn ich zu meinem Glauben
und zu meiner Überzeugung stehen soll. 
Guido Erbrich
Text und Bild: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken,
www.bonifatiuswerk.de 
  
Firmung 2022: ‚Ein Geist – viele Gaben‘. 
Unter diesem Motto haben sich dieses Jahr 48 Jugendliche aus 
unserer Seelsorgeeinheit auf die Firmung vorbereitet. 
Wie immer gab es dafür Weggottesdienste und Projekte, Besin-
nungstag und Versöhnungstreff, wobei schön war, dass wir nun 
wieder in größeren Gruppen zusammenkommen konnten. 

Diesen Samstag wird Weihbischof 
Thomas Maria Renz zu uns kom-
men. Wir heißen ihn herzlich will-
kommen. 
Er wird den Jugendlichen in zwei 
feierlichen Gottesdiensten (14.00 
und 16.30 h) das Sakrament der 
Firmung zu spenden. Die Band des 
Gebetskreises Bellamont, ‚FACE & 
FOLLOW‘ wird die Gottesdienste mu-
sikalisch gestalten. 

Wir freuen uns darauf ! 
  
In diesem Zusammensang noch ein Hinweis: 
Am Samstag findet in Herz Jesu keine Vorabendmesse statt!  
Wir laden stattdessen ganz herzlich ein, den Firmgotttesdienst 
um 16.30 h in der Basilika mitzufeiern: In diesem Gottesdienst 
wird die ‚kleinere Hälfte‘ der Firmlinge gefirmt, sodass genügend 
Platz in der Basilika sein wird – und auch der Gottesdienst auch 
zeitlich ‚im sonntäglichen Rahmen‘ bleiben wird. 
  
Kantorei St. Martin aus Leutkirch begleitet Gottesdienst in 
der Basilika 
Am Sonntag, 13.11.2022, wird in der Basilika der Gottesdienst 
um 10.00 Uhr von der Kantorei St. Martin aus Leutkirch, unter 
der Leitung von Regionalkantor Franz Günthner, mitgestaltet. 
Sie singen mehrstimmige Gotteslobgesänge. 
  
Ochsenhauser Themenfrühstück  
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück am 16. Novem-
ber um 9 Uhr im Katholischen Gemeindehaus dreht sich alles um 
Bokashi – Biomüll wird zu Erde.    
Die Referentin Tina Bergmann aus Biberach stellt die Bokashi-Me-
thode vor. Sie zeigt, wie man aus Küchenabfällen ganz einfach 
fruchtbare Erde gewinnen kann. Zunächst werden die Grundprin-
zipien dieser Methode erklärt, um dann die Vorgehensweise in 
der praktischen Anwendung zu demonstrieren. Dabei kann sich 
jeder selbst davon überzeugen, dass dieses Verfahren auf kleins-
tem Raum mit sehr geringer Geruchsbelästigung möglich ist. Vor 
dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, alles 
zu einem Gesamtpreis von 6 €. Für eine Kinderspielecke ist ge-
sorgt. Weitere Informationen bei M. Ruf-Bauer 07352 689 oder C. 
Zimmermann 07352 8662. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
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Großes Kino am 19.11.2022 in Ochsenhausen 
Am Nachmittag läuft „SING“

Der Koala Buster Moon besitzt ein Theater das kurz vor dem Ruin 
steht. Doch er ist ein ewiger Optimist, der einfach alles tun wür-
de, um sein Lebenswerk zu retten. Deshalb nutzt er seine letzte 
Chance und veranstaltet eine tierische Casting-Show. 
Der Einlass ist ab 15.30 Uhr bei freiem Eintritt. Der Film beginnt 
um 16.00 Uhr bis ca. 17.45 Uhr. 
Um 20.00 Uhr steht „Narziss und Goldmund“ auf dem Pro-
gramm. 
Im Kloster Mariabronn lernen sich der stille, ernsthafte Novize 
Narziss und der etwas jüngere Klosterschüler Goldmund kennen. 
Trotz ihrer unterschiedlichen Charaktere entsteht zwischen den 
beiden Jungen eine tiefe Freundschaft. Während Narziss weiß, 
dass er selbst für immer im Kloster bleiben wird, muss er bald 
erkennen, dass der Weg seines Freundes in die Welt hinaus führen 
wird. Nach Jahren treffen sich die beiden wieder. Narziss ist inzwi-
schen Abt, Goldmund Bildhauer geworden. Auf Narziss` Wunsch 
hin, soll sein Freund einen neuen Altar für das Kloster gestalten. 
Nach dem Film ist Gelegenheit, mit Robert Gerner bei einem Glas 
Wein zu diskutieren und das Thema aufzuarbeiten. 
Der Einlass ist ab 19.30 Uhr, Eintritt 7,00 € (1 Begrüßungsge-
tränk und Knabbereien inklusive). 
Ort: Katholisches Gemeindehaus, Jahnstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
Dies sind Kooperationsveranstaltungen vom Bildungswerk Och-
senhausen und dem Familienforum der Seelsorgeeinheit St. Be-
nedikt. 
  
Der Frauenbund Ochsenhausen-Erlenmoos lädt im November 
zu folgenden Veranstaltungen herzlich ein:  
Am Montag, 14. November, ab 15 Uhr Frauen-Kaffee im Gemein-
dehaus St. Georg. 

Am Montag, 14. November, von 14 Uhr bis 15 Uhr Tanzen im 
Gemeindehaus. 
Am Montag, 28. November, von 14 Uhr bis 15 Uhr Tanzen im 
Gemeindehaus. 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat leitet Susanne Huchler Sitz- 
und Kreistänze für Frauen an. Die sich wiederholenden, einfachen 
Schrittfolgen, mit und ohne Handfassung, ohne feste Partnerin, 
sind für alle Interessierten geeignet. 
Wir erleben miteinander Gemeinschaft und Freude und freuen 
uns auf weitere Mittaenzerinnen! 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Basilika: 
Sa., 12.11.,14.00 Uhr:  J.Locher, Mat.Locher, T.Abt, N.Abt, G.
Dolinski, B.Hasenmaile 
16.30 Uhr: L.Schnitzler, C.Schnitzler, M.Eger, L.Eger, L.Kraus, 
J.Grießer 
So., 13.11., 10.00 Uhr: L.Locher, Mar.Locher, P.Grgic, S.Bentele, 
L.Bentele, B.Maucher 
Hattenburg: 
Fr., 18.11., 19.00 Uhr: A.Locher, D.Locher 
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
  
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel:chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 12.–20.11.2022 
Samstag, 12.11. 
15:00 Uhr Firmgottesdienst in Hürbel 
18:00 Uhr Gedenken zum Volkstrauertag in Hürbel St. Alban 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell († Sofie Schraivogel; 

3. Opfer Mathias Berger), anschl. Gedenken zum 
Volkstrauertag 

Sonntag, 13.11. – 33. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Gedenken zum Volkstrauertag in Laubach 
10:00 Uhr Firmgottesdienst in Reinstetten 
11:15 Uhr Gedenken zum Volkstrauertag in Reinstetten 
Dienstag, 15.11. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
19:00 Uhr Anbetungsstunde in Hürbel 
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Mittwoch, 16.11. 
18:30 Uhr Vesper in Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
Donnerstag, 17.11. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (2. Opfer Renate Wanner) 
19:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Bollsberg 

(† Gerhard, Bernhard u. Maria Gropper; August u. 
Maria Fischer; Bernhardine u. Josef Miller; Maria u. 
Benedikt Grimm; Sophie u. Bernhard Bürk) 

Samstag, 19.11. – hl. Elisabeth v. Thüringen 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel († Veronika Waibel) 
Sonntag, 20.11. – Christkönigssonntag u. Jugendsonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Laubach († Her-

mann Anton Besenfelder) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Hans Winter, Barbara 

Winter; Ewald Braun) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier als Jugendgottesdienst in Reinstetten 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 18:00 Uhr in Reinstetten; 

14:00 Uhr Friedensrosenkranz in Wennedach 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach 
  
Firmung in der SE St. Scholastika 
Im November dieses Jahres empfangen junge Christen in unse-
ren vier Kirchengemeinden das Sakrament der Firmung. Mit der 
Firmung werden nach katholischem Glauben getaufte Christen 
durch die Gaben des Hl. Geistes gestärkt zu Vollmitgliedern in 
der Kirche. Sie werden damit u.a. befähigt, auch ein Amt in der 
Kirche zu übernehmen, etwa auch das Taufpatenamt. Die Firmung 
wird vom Bischof gespendet oder von einem Priester, der von 
ihm diese Vollmacht übertragen bekommen hat. 
In unseren vier Kirchengemeinden haben sich 56 Jugendliche 
entschieden, die Firmung zu empfangen. Sie haben sich in Got-
tesdienst, gemeinsamen Treffen und Workshops darauf vorbereitet 
und werden in vier Firmgottesdiensten in Reinstetten, Gutenzell 
und Hürbel mit ihren Familien und Gemeinden dieses Fest bege-
hen. Wir bitten, die Firmanden im Gebet zu begleiten. 
  
Elternabend Erstkommunion 
Zu einem ersten Elternabend für die Erstkommunion 2023 
der Seelsorgeeinheit St. Scholastika laden wir die Eltern der 
kommenden Erstkommunionkinder herzlich ein auf Mittwoch,  
16. November 2022, um 20:00 Uhr in den Pater-Rupert-May-
er-Saal (Kath. Gemeindesaal) in Reinstetten. Wir wollen Termine, 
erste Informationen und Vereinbarungen festlegen. Auch wer auf-
grund unserer Unterlagen keine persönliche Einladung erhalten 
hat, ist herzlich willkommen. 
  
Jahreshauptversammlung der 
KLJB Reinstetten  
Nach einem erfolgreichen Jahr laden wir euch 
recht herzlich zu unserer Jahreshauptver-
sammlung am 18. November 2022 um 19 Uhr 
im Pater-Rupert-Mayer-Haus in Reinstetten ein. 
Die KLJB Reinstetten 
  
Patrozinium in Laubach am 20.11. 
Am Christkönigssonntag feiert die Kirchengemeinde in Laubach 
mit einem Gottesdienst um 9:00 Uhr das Patrozinium ihrer Kirche 
Mariä Opferung. Das Patrozinium gedenkt der Erwählung Mariens 

von Kindheit an und wird mit dem Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Jerusalem begangen, dem Kirchweihfest der „Neuen Marien-
kirche“ neben dem Tempel in Jerusalem. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ist die Gemeinde zu einem 
Weißwurstfrühstück mit Gemeindesaal eingeladen. 
Auch die Kapelle in Bollsberg feiert dieses Patrozinium Mariä Op-
ferung. Hier begeht die Gemeinde den Gedenktag am Donnerstag, 
17. November, in einer Abendmesse um 19:00 Uhr. 

  
Jugendgottesdienst am Christkönigssonntag  
Die KLJB Reinstetten lädt Sie/Euch recht herz-
lich am Sonntag, 20.11.2022, um 10.30 Uhr 
in der Kirche St. Urban in Reinstetten zum 
diesjährigen Jugendgottesdienst ein. Dieser 
steht unter dem Motto „Mit Recht?!“ und wird 
von Schwester Gisela geleitet. Wir stellen uns 
gemeinsam die große Frage nach Recht und 
Gerechtigkeit und lernen Ungerechtigkeiten 

wahrzunehmen. 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!

Diasporasonntag am 20. November 
Am diesjährigen Christkönigssonntag ergeht der Aufruf der deut-
schen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2022. In den Diaspo-
ra-Regionen Nord- und Ostdeutschlands, Nordeuropas und des 
Baltikums ist die große Mehrheit der Bevölkerung anders- oder 
nichtgläubig. Katholische Christen leben ihren Glauben vielfach 
unter schwierigen Bedingungen. Sie brauchen Räume und Gele-
genheiten für Gebet und Begegnung, für Kinder- und Jugendar-
beit, für den Dienst an denjenigen, die am Rande der Gesellschaft 
stehen oder auf der Suche nach Sinn sind. Es werden Materialien 
und Fahrzeuge benötigt. Angesichts dieser Herausforderungen 
unterstützt das Bonifatiuswerk die Gemeinden in jährlich etwa 
800 Projekten. Um diese Unterstützung zu ermöglichen, bitten 
die Bischöfe anlässlich des Diaspora-Sonntags um das Gebet, 
um Solidarität und eine großzügige Spende bei der Kollekte in 
den Gottesdiensten. 

  
Unterstützung für den Seniorentreff Hürbel 
Lust auf eine wertvolle ehrenamtliche Tätigkeit? Wir suchen Dich! 
Für die Gestaltung unseres Seniorennachmittags benötigen wir 
Deine Unterstützung im Team. Denn wir freuen uns einmal im 
Monat auf ein gemeinsames Treffen bis zur Sommerpause Juli/
August. 
Melde Dich gerne unter der Tel. 07352-93 85 11.  
Liebe Grüße von Sabine Rahneberg 

  
Aktion Martinusmantel für Arbeitslose 2022/2023 
Die Kollekte der Gottesdienste am Samstag/Sonntag 12./13.11. 
geht an die Aktion Martinusmantel der Diözese. Sie unterstützt 
Projekte zugunsten von arbeitslosen Menschen, die aus verschie-
denen Gründen keine Arbeitsstelle auf dem Arbeitsmarkt erhalten.

 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
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Sonntag, 13. November 2022
Volkstrauertag Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Wochenspruch:  Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richter-

stuhl Christi. (2. Korinther 5,10a)  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ochsenhausen, Poststr. 48 
11.00 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal Ochsenhausen 
  
Termine der Woche (Kalenderwoche 46): 
Montag, 14.11.: 
10.00 bis  ca. 11.30 Uhr Vormittagstreff des GPZ Biberach im 

Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
17.30 Uhr AK Spurwechsel: Falsches Vererben! – Die größten 

Fehler! Mit Dr. Johannes Glaser, Fachanwalt für Er-
brecht sowie Handels- u. Gesellschaftsrecht, Biber-
ach; Professioneller Rat vom Experten wird dringend 
empfohlen! Treff im kath. Gemeindehaus Ochsenhs., 
Ansprechpartner: Eberhard Lehmann, Tel. 07352 / 
651 oder Eberhard.Lehmann@t-online.de 

Mittwoch, 16.11.:
Buß- und Bettag 
Tagesspruch: Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der 
Leute Verderben. (Sprüche 14,34) 
HEUTE KEIN KONFIRMANDEN-UNTERRRICHT !!! 
18.00 Uhr „Mitarbeiter-Dankes-Abend“ - Andacht im Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48, mit 
Pfr. Jörg M. Schwarz und anschl. ein herzliches Dan-
keschön mit auf den Weg für alle, die uns im letzten 
Jahr unterstützt haben und ihr Engangement für un-
sere Kirchengemeinde auf vielfältige Weise gezeigt 
haben.... 

Donnerstag, 17.11.: 
17.30 bis  ca. 19.00 Uhr: AK Spurwechsel: Erstellen eines Fo-

tobuches mit dem Notebook  (2. Abend), Treffpunkt 
im kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Leitung:L 
Edgar Schneider, Tel. 07352 / 8065 

Sonntag, 21.11.: Ewigkeitssonntag
Letzter Sonntag des Kirchenjahres 
Wochenspruch:  Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lich-

ter brennen. (Lukas 12,35) 
09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Verlesen der 

Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres und 
Anzünden der Kerzen (im Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen, Poststr. 48) 

  
 

Schulen und
Kindergärten

 

Jugendmusikschule

„Recital für Flöte und Klavier“ - Konzert der Lehrkräfte Maiko 
Ishiguro und Larissa Bohr-Chernjak 
Am Samstag, 12. November 2022, findet um 18 Uhr im Schran-
nensaal der Jugendmusikschule ein Konzert mit Querflöte und 
Klavier statt. Die Lehrerin im Fachbereich Querflöte, Maiko Ishi-
guro, die Lehrerin im Fachbereich Klavier, Larissa Bohr-Chern-
jak,  und die Jugendmusikschule Ochsenhausen, laden Sie recht 
herzlich zu diesem besonderen Konzert ein. Es erklingen Werke 
von André Caplet, Otar Taktakishvili, Christoph Willibald Gluck 
und Paul Taffanel. 

Nachfolgend ein paar Worte zu den beiden Solisten: 
Die aus Japan stammende Flötistin, Maiko Ishiguro, ist in Duisburg 
aufgewachsen. Sie absolvierte ihr Orchesterdiplom in Freiburg bei 
Robert Aitken, das Konzertexamen in Detmold bei Janos Balint 
und legte in Rom an der Accademia Santa Cecilia ein Aufbaustu-
dium bei Andrea Oliva ab. Orchestertätigkeiten führten sie nach 
Sao Paulo in Brasilien sowie nach Perth in Australien. Auch die 
Kammermusik sowie das Unterrichten von Schülern und Studenten 
war bzw. ist immer ein wichtiger Bestandteil ihres Musikerdaseins. 
Nach fast zehn Jahren in Rom, lebt sie heute in Isny im Allgäu. Seit 
2021 unterrichtet sie an der Jugendmusikschule Ochsenhausen. 
Larissa Bohr-Chernjak ist diplomierte Pianistin und Pädagogin. 
Sie ist in der Ukraine geboren und lebt seit 2001 in Deutschland. 
Ihr erstes Studium im Hauptfach Klavier begann sie im Alter von 
15 Jahren an der Staatlichen Fachschule für Musik in ihrer Hei-
matstadt Lutzk und schloss dieses als Diplom-Klavierpädagogin 
mit Auszeichnung ab. Dem folgte ein weiteres Studium im Haupt-
fach Klavier an der Staatlichen M. Lyssenko-Musikhochschule 
in Lwiw/Lemberg bei Prof. Maria Kruschelnytzka (Schülerin des 
legendären Heinrich Neuhaus, Moskau) und schloss ihr Studium 
mit dem begehrten roten Diplom mit Auszeichnung als Konzert-
pianistin ab. In Deutschland studierte sie Klavier bei Prof. Kris-
tin Merscher und Kammermusik bei Prof. Tatevik Mokatsian an 
der Hochschule für Musik Saar/Saarbrücken. Seit 2001 lebt und 
arbeitet sie als Klavierpädagogin in Deutschland. Ihre Leiden-
schaft, neben dem Unterrichten, gilt der Kammermusik. 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen! 
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Stadt Ochsenhausen,
Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Denzel

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14 · 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 8222-0 · Fax 07154 / 8222-15
Abonnentenverwaltung: Tel. 07154 / 8222-22

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-70 · Fax 07154 / 8222-15
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Redaktionsschluss: dienstags um 11:00 Uhr

Bezugsgebühr Jahresabo 23,20 Euro
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Jagdgenossenschaft Ochsenhausen -  
Hattenburg 

Zum Rehessen am Samstag, 19.11.22, um 19:30 Uhr im Hotel 
Mohren, sind alle Mitglieder mit einer Begleitperson herzlich 
eingeladen. Anmeldungen sind bis zum 13.11. erforderlich bei: 
Bernhard Dolderer, Telefon 4165 oder Helmut Wenk, Telefon 
920770. 
Der Vorstand
 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Veranstaltungshinweise Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Während 
der Ferien ist das Büro geschlossen. 

Vortrag: 
Depressionen
Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allgemeinmedizin und Dr. 
med. Andreas Thalhammer, Facharzt für Neurologie und Psycha-
trie, Biberach am Mittwoch 16. November von 19 bis 21 Uhr im 
Gymnasium, Herrschaftsbrühl 12, Raum: Musiksaal R 312, Ein-
tritt: 3,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 22414 
Wer kennt sie nicht: die Momente, in denen wir uns traurig, 
einsam oder niedergeschlagen fühlen? Solche Stimmungstiefs 
gehören zu unserem Leben. Was aber, wenn diese Stimmungs-
tiefs größer werden und wir unser Selbstvertrauen ganz und gar 
verlieren, ängstlich und nervös sind, Schuld- und oder Minder-
wertigkeitsgefühle empfinden, häufig unter Kopfschmerzen oder 
Magenproblemen leiden, uns nicht mehr konzentrieren können? 
Diese Symptome lassen auf eine depressive Erkrankung schließen. 
Depressionen sind eine ernsthafte, in manchen Fällen auch lebens-
gefährliche Krankheit. Die Betroffenen brauche in jedem Fall profes-
sionelle Hilfe. Die Erkrankung muss zunächst von einem erfahrenen 
Arzt erkannt und dann ärztlich oder psychotherapeutisch behandelt 
werden. Anders als bei einem Beinbruch lässt sich eine Depression 
im Allgemeinen nicht auf eine einzelne Ursache zurückführen. Meist 
sind verschiedene Faktoren beteiligt, die erst im Zusammenspiel 
eine Depression entstehen lassen. Für den Erkrankten ist bei der 
Behandlung vor allem eins wichtig: Eine Depression kann, auch im 
Alter, vom Arzt vielfach mit großem Erfolg behandelt werden. Dabei 
kommen im Wesentlichen zwei Behandlungsformen zum Einsatz. Die 
Therapie mit Arzneimitteln und die Psychotherapie. 
Die Referenten informieren, wie Depressionen aus hausärztlicher und 
fachärztlicher Sicht erkannt und behandelt werden können und an wen 
sich ratsuchende Betroffene mit ihren Problemen wenden können. 
Im Anschluss an den Vortrag werden die Referenten alle Ihre 
Fragen beantworten, entsprechend dem Motto „Gesundheit im 
Gespräch“ welches von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden- 
Württemberg unterstützt wird. 
Kooperationsveranstaltung mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg 

Kinoveranstaltungen:
Kinderkino: „Sing“ Sing um dein Leben
mit Robert Gerner und dem Familienforum der Seelsorgeeinheit 
St. Benedikt. Am Samstag 19. November von 16 bis 17.45 Uhr, 
im Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, Eintritt frei, 
Kurs-Nr. 22022
Der Koala Buster Moon besitzt ein Theater das kurz vor dem 
Ruin steht. Doch er ist ein ewiger Optimist, der einfach alles 
tun würde, um sein Lebenswerk zu retten. Deshalb nutzt er sei-
ne letzte Chance und veranstaltet eine tierische Casting Show. 
Info: Einlass ab 15.30 Uhr. 
  
Narziss und Goldmund 
mit Robert Gerner und dem Familienforum der Seelsorgeeinheit 
St. Benedikt. Am Samstag 19. November von 20 bis 22.15 Uhr, 
im Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, Eintritt inkl. 
1 Begrüßungsgetränk: 7,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 22024 
Im Kloster Mariabronn lernen sich der stille, ernsthafte Novize 
Narziss und der etwas jüngere, lebhafte Klosterschüler Gold-
mund kennen. Trotz ihrer unterschiedlichen Charaktere entsteht 
zwischen den beiden Jungen eine tiefe Freundschaft. Während 
Narziss weiß, dass er selbst für immer im Kloster bleiben wird, 
muss er bald erkennen, dass der Weg seines Freundes in die Welt 
hinaus führen wird. Nach Jahren treffen sich die beiden wieder, 
Narziss ist inzwischen Abt, Goldmund Bildhauer geworden. Auf 
Narziss‘ Wunsch hin soll sein Freund einen neuen Altar für das 
Kloster gestalten. 
Nach dem Film ist Gelegenheit mit Robert Gerner bei einem Glas 
Wein zu diskutieren und das Thema aufzuarbeiten. Info: Einlass 
ab 19:30 Uhr. 
Platzreservierung jeweils über das Bildungswerk Ochsen-
hausen 
  
Seminare: 
Malen und ich - ein ganz neues Erlebnis „Samstagskurs“
Malen für Nichtmaler und Malinteressierte
mit Lilly Meier am Samstag 12.11 und 26.11 von 10 – 13 Uhr im 
Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, 
Kursgebühr: 59,00 €, Kurs-Nr. 22183 
Du kannst nicht malen - glaub so was nicht! Du hattest bis jetzt 
keine Berührung mit Farbe - dann lass dich von einem Farbbuf-
fet verführen! Dir fehlt die Malmotivation - dann sei neugierig 
auf dein verborgenes, schlummerndes Ich das kannst du durch´s 
Malen entdecken! 
Klingt spannend? Ist es auch und noch viel mehr. Malen macht 
Freude, entspannt und fördert deine Kreativität und diese ist für 
viele Alltagsbereiche nutzvoll. Farben, Mal-Untergrund, Tech-
nik.... wählen wir nach Saison und Stimmung.Bitte mitbringen: 
Malkittel oder Schürze 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet. 

Immunsystem gestärkt in den Herbst
mit Tanja Sonntag, am Donnerstag 17. November im Fürstenbau, 
Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Klassenzimmer RF 120, Kursge-
bühren: 22,00 € zzgl. Nebenkosten, Kurs-Nr. 22411
Kneipp-Zitat:“ Wenn die Menschen nur halb so viel Sorgfalt dar-
auf verwenden würden, gesund zu bleiben, wie sie heute darauf 
verwenden, krank zu werden, die Hälfte ihrer Krankheit bliebe 
ihnen erspart. „Was kann man tun um das Immunsystem zu stär-
ken? Warum ist das Immunsystem im Winter geschwächt? Wie 
Härte ich mein Immunsystem ab? Wie bemerkt man ein schwa-
ches Immunsystem?
Viele Fragen beschäftigen uns, wenn es um unsere Gesundheit 
geht. In diesem Kurs versuchen wir diese Fragen zu beantworten 
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und lernen verschiedene Möglichkeiten kennen um unser Immun-
system zu stärken. z.B. Kneippgüsse, Ernährung, Bewegung,....
mit praktischem Teil. 
Bitte mitbringen: Fußbadewanne, Handtuch
 

Förderverein
GMS Ochsenhausen-Reinstetten

Einladung zur Generalversammlung des Fördervereines der 
Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten e.V. 
Am Freitag,18.11.2022, um 17:00 Uhr in der Gemeinschafts-
schule Ochsenhausen-Reinstetten (Musiksaal).
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung
6. Wahl des Vorstandes
7. Sonstiges 
Es würde uns freuen wenn Mitglieder und Interessierte teilneh-
men. 
Wer sich für ein Amt zur Verfügung stellen möchte bitte per Mail 
Info an schul.foerderverein@gms-ochsenhausen-reinstetten.de  
Der Vorstand
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC-Frauen mit weiterem Auswärtserfolg 
Verbandsliga Württemberg Frauen: 
ESC Ulm - KSC Hattenburg 3:5 (3158:3194) 
Nachdem die erste Frauenmannschaft des KSC Hattenburg letz-
te Woche die Tabellenführung in der Verbandsliga übernehmen 
konnte, wurde die Spitzenposition mit einem überraschenden 
Auswärtserfolg in Ulm behauptet. 
Das Startpaar mit Nicole Miller (550/1) und Vivien Fackler 
(486/0) konnte gegen die sonst sehr starke Anfangsachse der 
Ulmerinnen den Rückstand bei 33 Kegeln halten. 
Das Mittelpaar mit der mannschaftsbesten Tanja Keller (560/1) 
und Vera Arnold (507/0) nutzte diese gute Ausgangsposition 
und drehte den knappen Rückstand in einen 38-Kegel-Vorsprung. 
Der Schlussabschnitt entwickelte sich schließlich zu einem wah-
ren Krimi, da es Ulm wiederum gelang den Rückstand aufzuho-
len. Im letzten Satz konnten sich Sara Moser (554/1) und Marina 
Riegger (537/0) jedoch wieder entscheidend absetzen. 
Somit konnte der vielumjubelte vierte Sieg in Folge eingefahren 
werden. Nächsten Sonntag kommt es nun im Derby gegen Au-
lendorf zum Spitzenspiel der zwei Erstplatzierten. 
  
Regionalliga Oberschwaben/Zollern: 
SKG Balingen I – KSC Hattenburg II 5:3 (3100:3036) 
Eine vermeidbare Niederlage musste die zweite Männermann-
schaft beim bisherigen punktlosen Tabellenschlusslicht in Ba-
lingen einstecken. 
Bereits im Start mit Felix Pfeiffer (529/1) und Christoph Weitz-
mann (438/0) musste man viele Kegel in der Gesamtholzahl 
hergeben. 
Das Mittelpaar mit Marco Chioditti (545/1) und Tim Binanzer 
(542/1) konnten beide Mannschaftspunkte gewinnen und fast 
den kompletten Rückstand aufholen. 

Die schwachen Leistungen der Schlussspieler Jan Schuler (494/0) 
und Raphael Dolderer (488/0) machten es jedoch nicht möglich, 
etwas Zählbares aus Balingen mitzunehmen. 
  
Bezirksklasse C Oberschwaben/Zollern: 
KSC Biberach gem – KSC Hattenburg gem 4:2 (2015:1851) 
Beim Derby in Biberach musste sich die gemischte Mannschaft 
trotz ansprechender Leistung geschlagen geben. 
Fabian Jäger (460/1) und Helena Führle (459/0) machten den 
Anfang. Thorsten Klawitter (507/1) und Eleonora Heim (425/0) 
konnten der Partie nicht mehr die entscheidende Wende geben.
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

PV Anlage (R. Schick) 

 „Schaffen wir die Energiewende?“ 
mit Professor Dr. Wachenfeld am 
25.11.2022 im Mohren 
Der Kneippverein Ochsenhausen e.V. 
bietet einen Vortrag zum Thema „Schaf-
fen wir die Energiewende?“ mit Pro-
fessor Dr. Wachenfeld am Freitag 25. 
November 2022, um 19 Uhr im Hotel 
Mohren an.

Der Wohlstand unserer Gesellschaft hängt nicht unwesentlich von 
einer funktionierenden Energieversorgung ab – der Fortbestand 
unserer Welt von einer Begrenzung des menschengemachte Kli-
mawandels. Diesen Widerspruch aufzulösen ist eine der wesent-
lichen Herausforderungen für die Politik ebenso wie für die Wis-
senschaft und die Industrie in Deutschland. Die Energiewende, als 
Begriff bereits in den 80er Jahren des vergangenen Jahrhunderts 
geprägt, beschreibt eine Lösungsstrategie, die fossilen Energie-
träger kontinuierlich durch Erneuerbare Energien, zum Beispiel 
durch Wasserkraft, Erdwärme und nachwachsende Rohstoffe, vor 
allem aber durch Solar- und Windenergie zu ersetzen. Viele Studi-
en zeigen, dass nur ein klimaneutrales Energiesystem langfristig 
auch Wirtschaftskraft und Wohlstand in Deutschland gewährleis-
ten kann – eine Alternative zur Energiewende ist nicht in Sicht.
Sonne und Wind als Energieträger sind jedoch nicht ganzjährig 
rund um die Uhr verfügbar, die windlosen Nächte in der kalten 
Jahreszeit schaffen Unsicherheit hinsichtlich eines vollständi-
gen Umstiegs, die aktuelle Gaskrise schaffen zusätzliche Be-
denken. Demgegenüber stehen überraschende Erfolge bei der 
Substitution konventioneller Stromerzeugung durch dezentrale, 
erneuerbare Quellen. Bis Anfang Oktober wurden in diesem Jahr 
bereits 51,5 Prozent der Nettostromerzeugung in Deutschland 
aus Erneuerbaren abgedeckt, bestätigt durch das Fraunhofer In-
stitut für Solare Energiesysteme in Freiburg. Daraus lässt sich 
ein einfacher Schluss ziehen: wir müssen nicht mehr jahrelang 
forschen, um zu wissen, ob eine Energiewende gelingen kann. 
Stattdessen müssen die verfügbaren Lösungen konsequent aus-
gebaut werden. Erfolge und Misserfolge werden überwacht und 
bewertet, während parallel dazu ergänzende Technologien wie 
Speicher und erneuerbar erzeugte Brennstoffe optimiert und zur 
Marktreife gebracht werden müssen.
Der Vortrag liefert einen Beitrag zur Interpretation von Botschaf-
ten und Zahlen, die derzeit durch die Medien geistern. Dabei 
geht es eher um das „große Bild“: es ist weniger die Frage zu 
erörtern, ob eine Energiewende gelingen kann, sondern wie wir 
sie konsequent und nachhaltig umsetzen. 
In dem Zusammenhang wird an dieser Stelle auf die Nachfol-
ge-Aktion zur Klimawette #StopFossil hingewiesen:
https://stop-fossil.org/ 
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Um Anmeldung schriftlich an u.g. Adresse oder per Email 
wird dringend gebeten : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Bei Fragen wenden Sie sich an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach
 

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum besuchbar 
Das Museum in Ringschnait bleibt coronabedingt weiterhin offi-
ziell für größeren Publikumsverkehr geschlossen. Ein Einzel -oder 
Gruppenbesuch sowie der Verkauf von Nistkästen und Futterhäu-
ser und sonstiges Infomaterial zum günstigen Selbstkostenpreis 
ist unter kurzer Terminabsprache bei Museumsbesitzer und Vo-
gelschützer Gerhard Föhr Tel.2579 oder Gerhard.Foehr@t-online.
de gerne möglich.
 

Narrenzunft Ochsenhausen

Prinz Samuel I. und Selina I. 
Prinzenpaar 2021/2022 

Maskentaufe und Vorstellung 
des neuen Prinzenpaares 
Die KG- NZ Ochsenhausen e.V. 
startet am 11.11.2022 in die 
Fasnet. Traditionell werden um 
19.00 Uhr am Marktbrunnen 
die „neuen“ Roale und Ranken-
weible getauft. Das scheiden-
de Prinzenpaar Prinz Samuel I. 
(Samuel Gester) und Prinzessin 
Selina I. (Selina Rueß) werden 
in ihr bürgerliches Leben ver-
abschiedet. Gespannt sein darf 
man auf das Motto der kom-
menden Fasnetskampagne 
sowie auf das neue Prinzen-
paar 2022/2023, das begleitet 
von der Garde der Öffentlich-
keit vorgestellt wird. Zur Mas-

kentaufe und der Vorstellung des Prinzenpaares ist die ganze 
Bevölkerung eingeladen. Im Anschluss freuen sich die örtlichen 
Gaststätten auf gesellige Stunden. 
Berichte für die Kuhhauser Narrenzeitung  
Das Narrenzeitungsteam hat seine Arbeit aufgenommen und freut 
sich über lustige Geschichten aus und um Kuhhausen. Wer eine 
witzige oder kuriose Gegebenheit weiß, der darf diese gerne an 
die Mailadresse der Narrenzeitung schicken 
(narrenzeitung-kuhhausen@gmx.de).

Ochsenhauser Frauenfrühstück

Beim nächsten Ochsenhauser The-
menfrühstück am 16. November um 
9 Uhr im Katholischen Gemeinde-
haus dreht sich alles um 
Bokashi – Biomüll wird zu Erde. 
Die Referentin Tina Bergmann aus 
Biberach stellt die Bokashi-Metho-
de vor. Sie zeigt, wie man aus Kü-
chenabfällen ganz einfach frucht-
bare Erde gewinnen kann. 
Zunächst werden die Grundprinzi-
pien dieser Methode erklärt, um 
dann die Vorgehensweise in der 

praktischen Anwendung zu demonstrieren. Dabei kann sich jeder 
selbst davon überzeugen, dass dieses Verfahren auf kleinstem 
Raum mit sehr geringer Geruchsbelästigung möglich ist. 
Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, alles 
zu einem Gesamtpreis von 6 €. Für eine Kinderspielecke ist ge-
sorgt. Weitere Informationen bei M. Ruf-Bauer 07352 689 oder C. 
Zimmermann 07352 8662. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Leichtathletik
SVO-Leistungsturnerinnen freuen sich über Wettkampferfolg 
Am Samstag, 8. Oktober 2022, fand in der Riedsporthalle in Bad 
Wurzach der zweite Wettkampftag der Oberschwäbischen Mann-
schaftswettkämpfe für die Leistungsturnerinnen des SV Och-
senhausen statt. Nachdem die D-Jugend Mannschaft mit Anna 
Bentele, Emilia Bauer, Lena Büchele, Greta Dolinski und Hayley 
Griffin nach ihrem allerersten Wettkampf die Nervosität etwas 
ablegen konnte und im Training nochmals fleißig an individuellen 
Fehlern trainiert hatte, konnten sich alle Turnerinnen in ihren 
Einzelwertungen teilweise deutlich verbessern. So konnten sich 
die Turnerinnen einen Platz nach oben auf den zweitletzten vor 
der TSG Bad Wurzach kämpfen. Trainerin Kathrin Schwarz ist da-
mit sehr zufrieden, beim SV Ochsenhausen starten die Turnerin-
nen meist erst im Alter von 7-8 Jahren in der Leistungsgruppe, 
während andere Vereine deutlich früher mit der Nachwuchsarbeit 
beginnen und die Gleichaltrigen somit schon höhere P-Übungen 
turnen können. Zudem ging durch die Coronapandemie viel Trai-
ningszeit verloren. 
Die Turnerinnen der Altersklasse C-offen Johanna Bentele, Sand-
ra Hasenmaile, Ronja Naß, Ria Krumm und Lisa Unsöld konnten 
beim zweiten Wettkampf leider nicht an ihren einmaligen Er-
folg anknüpfen. Nachdem sie durch nahezu fehlerfrei geturnte 
Übungen beim ersten Wettkampf in Reute auf Platz 2 landeten, 
wollten sie unbedingt an diese starke Leistung anknüpfen. Lei-
der setzten sich die Mädchen aber so sehr unter Druck, dass sie 
durch mehrere Abgänge am Schwebebalken und einigen Fehlern 
an den anderen Geräten auf Platz 10 landeten. 
Am vergangenen Sonntag fand nun der letzte Tag der Wettkampf-
serie in Aillingen statt. Auch hier konnten sich die Mädchen der 
D-Jugend nochmals verbessern, nur am Zittergerät Schwebebal-
ken mussten sie ein paar Punkte liegen lassen. Trotzdem wur-
de der SV Ochsenhausen sowohl in der Tages- als auch in der 
Gesamtwertung knapp letzter. Die älteren Turnerinnen konnten 
den verpatzen Wettkampf schnell hinter sich lassen und sich im 
Training wieder fokussieren. So turnten sie am Ende nochmals 
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einen sehr guten Wettkampf. In der Tageswertung reichte es für 
Platz 8 und in der Gesamtwertung schließlich für Platz 6 von 
12 teilnehmenden Mannschaften. 
Der SV Ochsenhausen ist sehr stolz auf seine Turnerinnen. Im Turngau 
Oberschwaben ist es bei so vielen starken Turnvereinen nicht einfach, 
erfolgreich zu sein. Die Wettkämpfe haben uns aber gezeigt, dass wir 
uns als kleine Leistungsturngruppe nicht verstecken brauchen. 
Für das restliche Jahr planen wir nun weiter an höheren Schwie-
rigkeiten zu trainieren, bevor wir im neuen Jahr dann in die 
Wettkampfvorbereitung für unseren ersten Qualifikationswett-
kampf im März starten.

Abteilung Floorball
Floorball Herbstturnier eröffnet die neue Saison 
Mit dem Herbstturnier am 23. Oktober starteten die Floorbal-
ler des SVO zum inzwischen 8. Mal ihre Oxen-Cup Turnierserie. 
Nachdem es in der letzten Saison noch Einschränkungen durch 
Corona gab und eines der Turniere ausfallen musste, hofft der 
SVO darauf, dass in der Saison 22/23 wieder alle vier Turniere 
ausgetragen werden können. 
Den Auftakt bildete nun das Herbstturnier und der Einladung 
waren wieder zahlreiche Teams aus Süddeutschland und Öster-
reich gefolgt. Insgesamt 17 Teams traten in fünf Altersklassen 
gegeneinander an und boten den Zuschauern spannende Spiele. 
  
SVO U9 unterliegt Feldkirch 
In der Kategorie U9 waren diesmal mit den Junior Feldkirch 
Knights und dem SVO zwei Mannschaften am Start, die in drei 
Spielen gegeneinander antraten. Im ersten Spiel konnte das 
Heimteam noch mit 1:0 die Oberhand behalten. In den Partien 
zwei und drei musste sich die neu formierte SVO-U9 jedoch mit 
0:3 und 1:2 geschlagen geben. Mit einem Quäntchen Glück wäre 
jedoch im letzten Spiel vielleicht noch etwas mehr drin gewe-
sen, wenn man nicht gleich zweimal am Aluminium gescheitert 
wäre. Letztendlich konnten die Gäste verdient den Siegerpokal 
mit nach Österreich nehmen. 
  
U11 spielt erstmals mit Torwart 
Kurz vor dem Herbstturnier gab es für die U11 eine Überraschung 
im Spielmodus. In den vergangenen Jahren wurden die U11-Turniere 
bislang immer auf die kleinen Tore ohne Torwart ausgetragen. Doch 
zur Saison 2022/23 änderte sich das und auch diese Altersklasse 
spielt nun mit drei Feldspielern plus Goalie. Dies bedeutete natür-
lich eine große Umstellung, denn die Mannschaft hatte bisher erst 
wenige Trainingseinheiten mit einem Torhüter und das in häufig 
wechselnder Besetzung. Doch die Vorfreude aufs Turnier war groß. 
Die ersten zwei Spiele gegen Amendingen und Feldkirch verliefen 
sehr ausgeglichen. Das Spielglück wankte zwar hin und her, doch 
am Ende stand in beiden Partien nach einigen sehr schönen Spiel-
zügen ein 2:2 Unentschieden, mit denen die U11 sehr zufrieden war. 

Doch in den Rückrundenspielen zeigte sich mehrfach die noch 
mangelnde Turniererfahrung einiger Spieler in engen Situationen. 
Die Defensive wurde kurzzeitig vernachlässigt und so geriet man 
in beiden Duellen schnell mit 2 Toren in Rückstand, der dann 
leider nicht mehr aufgeholt werden konnte. Im Vergleich zu den 
gegnerischen Teams zeigte sich mangelnde Routine. Allerdings 
wird das ein Ansporn sein, das schon vor Weihnachten besser 
zu machen, denn der Spaß war immer da und die Mannschaft ist 
schon heiß auf die Neuauflage. 
  
Guter Saisonauftakt für die U13 
Mit vielen Neuaufsteigern aus der U11 und einem neuen, noch 
unerfahrenen Torwart starteten wir in das diesjährige Herbsttur-
nier. Unser Motto war: vor allem Spaß am Spielen haben, sich aber 
dennoch so gut wie möglich verkaufen. Und so waren gleich alle 
Spieler/innen von Beginn an voll bei der Sache. Das Auftaktspiel 
gegen das österreichische Team aus Feldkirch verloren wir nach 
hartem Kampf zwar optisch relativ deutlich mit 2:4, hatten aber 
leider einige klare Torchancen vergeben. Im folgenden Spiel gegen 
die Piranhas aus Memmingen hatten wir die Gegner recht gut im 
Griff, so dass wir das Spiel mit 3:1 für uns entscheiden konnten. 
In der Rückrunde wollten wir eigentlich besser gegen Feldkirch 
starten, waren aber anfänglich wieder in der Defensive zu nach-
lässig und lagen schnell deutlich zurück. Durch drei schöne Tore 
konnten wir uns aber immerhin noch auf ein 3:6 herankämpfen. 
Im zweiten Spiel gegen die Piranhas gestalteten die Spieler/innen 
ihre Defensive besser, so dass wir schnell in Führung gingen und 
es nach einem klaren Sieg aussah. Leider leisteten wir uns in der 
zweiten Spielhälfte wieder hinten einige Nachlässigkeiten und 
plötzlich stand es 3:3. Glücklicherweise konnte unser Team kurz 
vor Spielende den entscheidenden Treffer zum 4:3 Sieg setzen. 
Damit erreichte die U13 erfreulicherweise das Finale gegen Feld-
kirch. Irgendwie war hier dann etwas die Luft raus, so dass die 
Österreicher das Spiel mit 5:0 klar für sich entschieden. Dennoch 
war das Turnier für die U13 ein gelungener Auftakt und alle hat-
ten wirklich großen Spaß am Spiel, was ja die Hauptsache ist. 
  
SVO U15 scheitert unglücklich im Finale 
In der Kategorie U15 waren beim diesjährigen Herbstturnier 
in Ochsenhausen drei Teams anwesend. Nach einer spannen-
den Vorrunde qualifizierten sich auf Platz 1. die Junior Knights 
Feldkirch U15 und auf Platz 2. die SV Ochsenhausen U15 für das 
Finale. Nach einem hart umkämpften Spiel musste sich hier die 
U15 des SV Ochsenhausen leider mit 2:5 geschlagen geben. So-
mit sicherten sich die Junior Knights Feldkirch U15 den ersten 
Platz im Turnier und vorerst auch in der Turnierserie. Auf Rang 
drei landeten die UHC Vikinger Götzis. 
  
SVO Herren-Team verpasst Finaleinzug nur knapp 
Bei den Erwachsenen startete das Team des SVO zunächst sou-
verän in die Vorrunde. Mit einem 5:2 und 3:1 Sieg gegen den 
TSV Lindau und die „Teasel Weasels“ vom TV Baienfurt waren die 
ersten Punkte gesichert. Im nächsten Spiel gegen den späteren 
Turniersieger HFC Feldkirch Knights musste sich das Team aus 
Ochsenhausen dann aber trotz starker Leistung knapp mit 1:2 
geschlagen geben. Im Spiel gegen das Team vom Hochschulsport 
der Uni Stuttgart machte der SVO zu wenig Druck und so unter-
lag man auch hier knapp mit 0:1. Beim letzten Vorrundenspiel 
war die Luft dann raus und das Ochsenhauser Team musste eine 
1:4 Niederlage gegen den PTSV Konstanz hinnehmen. Besonders 
ärgerlich: hätte man dieses Spiel gewonnen, wäre das SVO Team 
ins Finale eingezogen. 
So trafen die Ochsenhauser im Platzierungsspiel erneut auf den 
TSV Lindau. Hier geriet man sogar kurzzeitig in Rückstand, konnte 
sich aber nochmal zurück kämpfen und mit einem 4:3 Sieg zumin-
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dest den 5. Platz sichern. Nicht das Ergebnis, das sich das Team 
nach der gezeigten Leistung in den Vorrunden-Spielen erhofft hat-
te, insbesondere da mit etwas mehr Glück eine deutlich bessere 
Platzierung möglich gewesen wäre. Dies zeigt aber wie knapp es 
beim Turnier mitunter zuging und dass die Platzierungen bei den 
kommenden Begegnungen wieder völlig anders aussehen können. 
Den 3. Platz holten sich die „Teasel Weasels“ mit einem klaren 
7:1 Sieg gegen die Uni Stuttgart. 
Im Finale zwischen den Feldkirch Knights und dem PTSV Konstanz 
konnte sich das Team aus Österreich mit 2:0 durchsetzen und 
somit auch in dieser Kategorie den 1. Platz erzielen. 
  
Der SV Ochsenhausen bedankt sich bei allen teilnehmenden 
Teams und freut sich bereits auf das Weihnachtsturnier, das 
am 18. Dezember stattfindet.
  

Das SVO U9 Team mit Trainer Frank Heckelsmüller (links) und
Co-Trainer Maximilian Graf (rechts) 

Das SVO U11 Team mit Trainer Thomas Abt (rechts) und Co-Trainer
Niklas Wachter (links)

Das SVO U15 Team mit Trainer Jonathan Eble (rechts)

Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel Ochsenhausen bietet Smartphone-Kurs an 
Der Arbeitskreis Spurwechsel bietet für interessierte Seniorinnen 
und Senioren einen Grundkurs für das Smartphone an. Welche Ein-
stellungsmöglichkeiten gibt es, wie funktionieren Apps, wie na-
vigiert man mit dem Smartphone, wie bearbeitet man Fotos? Der 
Kurs geht über drei Abende und findet montags jeweils von 17.30 
bis 19 Uhr im Katholischen Gemeindehaus in Ochsenhausen statt. 
Die Termine sind am 21. November, 28. November und  
12. Dezember. Margit und Kurt Bitterle leiten diesen Kurs. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich 
bei Beate Herold, 07352/3715
 

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Jahreskonzert der Stadtkapelle Ochsenhausen im Bräuhaus-
saal am 20. November 2022 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen lädt am Sonntag, 20. November 
2022, zum traditionellen Jahreskonzert um 17 Uhr in den Bräu-
haussaal der Landesmusikakademie Ochsenhausen ein. 
Das Orchester hat mit seinem Dirigenten Matthias Walser ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. Die Stadtkapelle prä-
sentiert so unter anderem die Highlights des Musicals „Elisabeth“, 
imposante Melodien aus vergangenen Zeiten („The Legend of Ma-
racaibo“, „Bonaparte“) und mit „Aquarium“ besondere Klänge zur 
Einstimmung auf die anstehende Adventszeit. Neben der Stadt-
kapelle wird das Jugendblasorchester Ochsenhausen-Ummendorf 
unter der musikalischen Leitung von Dimitri Frenkel den ersten 
Teil des Konzertes gestalten. Der Eintritt zum Konzert ist frei.
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TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Zwei Heimspiele am Wochenende – TTF stehen vor einem 
wegweisenden Wochenende 
Die Tischtennisfans in der Region erwartet ein intensives und 
hochklassiges Tischtenniswochenende in Ochsenhausen! 
  

  
Am Freitag, 11.11.2022, geht es um 19:00 Uhr gegen den TTC 
Zugbrücke Grenzau um den Einzug in das Liebherr Pokalfinale 
Anfang Januar 2023. Das Pokalfinale in der ratiopharm Arena 
in Neu-Ulm ist eines der absoluten Highlights. Doch für eine 
Teilnahme muss der TTC Zugbrücke Grenzau geschlagen werden. 
Grenzau kommt mit einer jungen und gefährlichen Mannschaft 
nach Ochsenhausen. Mit dem Taiwanesen Feng Yi-Hsin und Maciej 
Kubik hat Trainer Slobodan Grujic zwei sehr junge und talentierte 
Spieler in ihren Reihen. Ergänzt werden die beiden vom ehemali-
gen deutschen Nationalspieler Patrick Baum und dem englischen 
Nationalspieler Samuel Walker. 
  
Nach dem Pokal ist vor dem nächsten TTBL-Heimspiel 
  

  
Wer es am Freitagabend nicht in die Dr.-Hans-Liebherr-Sporthal-
le schafft, der hat bereits am Sonntag die nächste Möglichkeit 
Tischtennis der Extraklasse zu sehen. 
Am 6. Spieltag der Tischtennis Bundesliga empfangen die TTF 
den Post SV Mühlhausen in Ochsenhausen. 
Der Post SV Mühlhausen kommt mit einer sehr starken und aus-
geglichenen Mannschaft nach Ochsenhausen. Das Team von Erik 
Schreyer ist mittlerweile über Jahre zusammengewachsen und 
verfügt über sehr viel TTBL-Erfahrung. Angeführt wird der Post SV 
Express von Daniel Habesohn und dem Rumänen Ovidiu Ionescu. 
Ihnen zur Seite stehen der ehemalige deutsche Nationalspieler 
Steffen Mengel und der junge Südkoreaner Kim Taehyun. 
Auf die TTF Liebherr Ochsenhausen wartet eine sehr ausgegliche-
ne und gefährliche Mannschaft, die es in dieser Besetzung letzte 
Saison in die Play-Offs geschafft hat und auch dieses Jahr einer 
der direkten Konkurrenten der TTF sein werden. 
Die TTF Liebherr Ochsenhausen hoffen auf zahlreiche Unterstüt-
zung in der Halle um den Fans begeisternden Sport präsentieren 
zu können!

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Metzelsuppe am 13.11.2022 in Mittelbuch  
Der Sportverein Mittelbuch lädt am Sonntag, 13. November 2022, 
ab 10:30 Uhr zur Metzelsuppe in die Turn- u. Festhalle in Mit-
telbuch ein.  
Wie immer werden von unserem Küchenteam Köstlichkeiten wie 
Kesselfleisch mit Kraut, die Schlachtplatte, Saumagen mit Spätzle 
und Salat, Schnitzel mit Spätzle und Salat, Bratwürste mit Salat 
und vegetarische Maultaschen serviert. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt der Musikverein Mittel-
buch und zum süßen Ausklang gibt es wieder ein Kuchenbuffet 
mit leckeren selbstgemachten Kuchen. 
Zudem laden wir alle Fans und Freunde um 14:30 Uhr zum Spiel 
gegen den SV Winterstettenstadt in die Hellgoth-Bedachungen 
Arena in Mittelbuch ein.  
Wir freuen uns auf Euch!  

SVM verliert auf Biberacher Kunstrasen - SGM mit einem 2:2 
in Kirchberg 
Kreisliga A1 am Sonntag, 30.10.2022, um 15 Uhr in Biberach 
(Kunstrasen): 
FV Biberach II – SV Mittelbuch 2:1 (1:0) 
Spielstätte: Kunstrasen Biberach Nr. 1 
SVM-Torschütze: Max Hellgoth 
Spielbericht: Besonders im ersten Durchgang haben sich die 
Gastgeber den Heimsieg verdient. Die Pausenführung hätte auch 
höher ausfallen können. Nach dem frühen Anschlusstreffer wur-
de die Partie nochmals spannend, aber am Ende siegte der FV 
Biberach II völlig verdient. 
Tore: 1:0 Selin Altinsoy (45.), 2:0 Patryk Meißner (47.) und 2:1 
Max Hellgoth (56.). 
  
Kreisliga B1 am Freitag, 28.10.2022, um 18:30 Uhr in Kirchberg: 
TSV Kirchberg/Iller II – 
SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 2:2 (1:1) 
Spielstätte: Sinningen am Badesee (Ausweichplatz) 
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SGM-Torschützen: Alexander Stumpp und Patrick Sowa 
Spielbericht: Die SGM ging mit 1:1 in die Halbzeitpause, Bruder 
Alexander glich ein Eigentor von Steffen Stumpp wieder aus. 
Patrick Sowa sorgte für die Führung der SGM. Florian Schlager 
sorgte kurz vor Schluss für die Punkteteilung. 
Tore: 1:0 Steffen Stumpp ET (18.), 1:1 Alexander Stumpp (22.), 
1:2 Patrick Sowa (59.) und 2:2 Florian Schlager (89.)
 
SVM verliert zuhause gegen die SGM aus Tannheim/Aitrach 
- SGM hat spielfrei  
Kreisliga A1 am Sonntag, 06.11.2022, um 15 Uhr in Mittelbuch: 
SV Mittelbuch – SGM SV Tannheim/TSV Aitrach 3:5 (2:1) 
Spielstätte: Hellgoth-Bedachungen Arena 
SVM-Torschützen: Michael Lämmle, Mario Ruedi und Luca Ruedi 
Spielbericht: Der SVM kam nach dem 0:1 besser ins Spiel und 
führte zur Pause verdient. Nach dem Wechsel versäumte es der 
SVM weitere Tore nachzulegen. Besser machten es die Gäste der 
SGM SV Tannheim/TSV Aitrach, die innerhalb von sechs Minuten 
drei Tore erzielten. 
Tore: 0:1, 2:2, 2:5 Christian Villinger (17., 54., 71.), 1:1 Michael 
Lämmle (29.), 2:1 Mario Ruedi (40.), 2:3 Tobias Gümbel (55.), 
2:4 Gabriel Boscher (61.), 3:5 Luca Ruedi (78.). 
  
Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Kreisliga B1 am Sonntag, 13.11.2022, um 12:45 Uhr in Um-
mendorf: 
TSV Ummendorf II – SGM Mittelbuch II/Ringschnait II 
Kreisliga A1 am Sonntag, 13.11.2022, um 14:30 Uhr in Mittel-
buch: 
SV Mittelbuch – SV Winterstettenstadt
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Arbeitskreis Heimatgeschichte Reinstetten

Bilderaktion bei der Metzelsuppe des Sportverein 
Liebe Mitbürger, wer hat ältere und alte Bilder von Reinstetten 
und seinen Teilorten? So manches Juwel schlummert mit Sicher-
heit in manchen Schubladen und Alben. Der Arbeitskreis Hei-
matgeschichte Reinstetten bittet Sie: Bringen Sie Ihre Bilder zur 
Metzelsuppe des SV Reinstetten am Totensonntag, 20. November, 
in den Gemeindesaal Reinstetten. Solange Sie essen, scannen 
wir Ihre Bilder ein und freuen uns über Ihre Informationen und 
Gespräche. Selbstverständlich können Sie Ihre Schätze im An-
schluss gleich wieder mit nach Hause nehmen. Wir freuen uns 
über Ihren Besuch und Ihre Bilder. Für Rückfragen steht Ihnen 
Johannes Angele zur Verfügung, Tel.: 922615. 
Heimatgeschichte Reinstetten
 

Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Halloween - Checkpoint 2022 des Fördervereins Kindergar-
ten Laubach e.V. 
Nach erfolgreichem Abschluss des Sommerferienprogramms 2022 
des Fördervereins Kindergarten Laubach e.V. – mit 7 Programm-
punkten und über 90 Anmeldungen – sowie der Laubacher Som-
merferien–Rallye wurden vor Kurzem erst noch die Preise für 

die Rallye beim Laubacher Sommerfest mit Flohmarkt auf dem 
Sportplatz am 24. September 2022 verteilt, und schon stand die 
nächste Veranstaltung vor der Tür. 

Am Montag, 31. Oktober 2022, war es 
wieder soweit, der Halloween–Check-
point öffnete auch dieses Jahr wieder 
seine Pforten auf dem Laubacher Kirch-
platz. Stephanie Schmidberger und ihr 
Team vom Förderverein luden ab 17.00 
Uhr große und kleine Süßigkeitenjäger 
ein um sich beim Gemeindehaus St. Mi-
chael in geselliger Runde bei Glühwein, 
Punsch und Saiten vor der nächsten Geis-
terrunde ordentlich zu stärken. Tolle Kos-
tüme, gruselig geschminkte Gesichter 
und individuell gestaltete Rüben- und 
Kürbisgeister konnten bestaunt werden. 
Dank der großzügigen Anlaufstellen in 

Laubach konnten die Kinder viel „Süßes und Saures“ ergattern 
und die „Beute“ redlich am Checkpoint mit ihrer Geistergruppe 
teilen und verkosten. 
Seit 2017 wird der Halloween–Checkpoint vom Förderverein ver-
anstaltet und sehr gerne von Groß und Klein besucht.
Bild: Susanne Graf

Handballsportverein
Reinstetten/Ochsenhausen e.V.

Einladung zur Generalversammlung des HSV Reinstetten/
Ochsenhausen e.V.  
Liebe Vereinsmitglieder, 
wir laden Euch zur diesjährigen Generalversammlung am 08. De-
zember 2022 um 19.00 Uhr im Gasthaus Hecht in Reinstetten 
ein. Folgender Ablauf bzw. folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen: 
  1. Begrüßung 
  2. Bericht des Vorstands 
  3. Bericht des Schatzmeisters 
  4. Bericht des Kassenprüfers 
  5. Bericht der Jugendmannschaften 
  6. Entlastungen 
  7. Wahlen: 
 • 1. Vorstand 
 • 2. Vorstand 
 • Schatzmeister 
 • Schriftführer 
 • Kassenprüfer 
  8. Satzungsänderung 
  9. Anträge 
10. Offene Punkte 
Anträge können bis zwei Wochen vor der Generalversammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Sonstige offene 
Punkte können in der Diskussion am 08. Dezember eingebracht 
werden.
 

Reservisten-Kameradschaft
Reinstetten

Verlautbarung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e.V. zum aktuellen Ukraine-Krieg 
Unsere fast drei Jahrzehnte lange Versöhnungsarbeit mit den 
offiziellen Stellen in Russland liegt in Scherben: Der Volksbund 
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hatte seit dem Abschluss des Kriegsgräberabkommens 1992 in der 
Russischen Föderation auf unterschiedlichen Ebenen und in vielen 
Bereichen gearbeitet. Wir konnten bis zum aktuellen Zeitpunkt 
in ganz Osteuropa über 978.000 Tote bergen und haben große 
Kriegsgräberstätten angelegt, die Familienangehörigen besuchen 
konnten und wo sie eien Ort zum Abschiednehmen fanden. 
Doch sie sind nicht nur Orte der Trauer, sondern auch der Be-
gegnung und der Versöhnung zwischen Generationen und Nati-
onen, auch den einstmals kriegsführenden. Aber die Versöhnung 
fand nicht nur dort statt. Bei gemeinsamen Arbeitseinsätzen 
mit deutschen und russischen Soldaten und Soldatinnen hatten 
sich zu Freundschaften entwickelt. Gleiches galt für zahlreiche 
internationale Gedenkveranstaltungen, Jugendbegegnungen, 
Workcamps, in denen junge Menschen sich kennen und schätzen 
lernen konnten. Diese Begegnungen, dieser Austausch, die lange 
Zusammenarbeit hatten Wurzeln geschlagen, auch freundschaft-
liche Beziehungen entstanden. Alles ruht im Augenblick. Wann 
wir aber wieder an die guten Entwicklungen anknüpfen können, 
das ist noch offen. 
Für den Volksbund als humanitäre Organisation, die aus ihrer Ar-
beit anf den Kriegsgräberstätten den Auftrag zieht, Versöhnung 
und Frieden zu schaffen, ist der Krieg ein harter Rückschlag. 
Aber trotzdem - unsere Arbeit war nicht umsonst und wir wollen 
nicht aufgeben. Wir hoffen, dass irgendwann wieder erste Schrit-
te auf den Weg zum Frieden gemacht werden können. Vielleicht 
auf einer Kriegsgräberstätte, denn nirgendwo anders sieht man 
so klar die Folgen des Krieges.
 

Sportverein Reinstetten e.V.

Wir suchen Sie! 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir Sie als 

Reinigungskraft (m/w) 
- Minijob - 

für das Sportheim Reinstetten. 
Nähere Auskünfte unter Telefon: 0172/9495133 
E-Mail: vorstand@sv-reinsetten.de

Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
SGM Reinstetten/Hürbel – SV Rissegg 3:0 (3:0) 
Zuhause bleibt unser Team mit nun 16 Punkten aus 6 Spielen 
eine Macht. Im Gegensatz zur Vorwoche in Schwendi war man 
dieses Mal wieder eine Klasse besser. Bereits nach zwei Minuten 
hätte die Führung erzielt werden können, doch der gute Gäste-
keeper verhinderte dies. Machtlos war dieser nach 20 Minuten, 
als nach einem Ballgewinn im Mittelfeld der Ball schnell über 
Philipp Fehnle vors Tor gebracht wurde und Marcel Hutzel zur 
Führung einschieben konnte. Wenige Minuten war dieser nach 
einem Freistoß am handlungsschnellsten und erzielte seinen Dop-
pelpack (24.). Seine gute Leistung hätte er nach Flanke von Flo-
rian Laubheimer mit einem Hattrick krönen können, doch erneut 
zeigte der Gästetorwart eine starke Parade. Beim 3:0 hatte Hutzel 
seine Finger allerdings auch im Spiel. Er wurde im Strafraum re-
gelwidrig zu Fall gebracht. Simon Kehrle zeigte Mut, schnappte 
sich den Ball und erzielte so sein erstes Saisontor (45.). In der 
zweiten Halbzeit hatten weder der nun etwas bessere Gast die 
Elf von Coach Raphael Braig nennenswerte Großchancen, es blieb 
also beim verdienten Heimsieg. 
Reserven:  3:2 (2:1) 
Wie so oft startete die Reserve furios und ging durch Sebastian 
Högerle nach einem Freistoß per Kopf in Führung (6.). Die Freude 

währte nicht lange. Bereits im Gegenzug erzielte der Gast den Aus-
gleich. Unsere Elf ließ sich nicht beirren, spielte weiter gut nach 
vorne und kam durch eine Einzelleistung von Sven Rieger zum 2:1 
(27.). Direkt nach der Halbzeit erhöhte Simon Moosbrugger, eben-
falls nach starker Einzelleistung auf 3:1. Im weiteren Spielverlauf 
blieb man das bessere Team, ohne zu weiteren Großchancen zu 
kommen und musste in der Schlussminute per Elfmeter noch etwas 
unnötig den Anschlusstreffer hinnehmen. Der verdiente Sieg war 
dem Team an diesem Tag aber nicht mehr zu nehmen.  
Nächste Spiele: 
Freitag, 11.11.2022, 18:30 Uhr in Fischbach: 
SV Fischbach – SGM Reinstetten/Hürbel 
Die Reserve hat am kommenden Wochenende spielfrei. 
 
Spielbericht Damen 2 
SV Reinstetten || : SGM SG Aulendorf/SV Bad Buchau 1:2 (0:1) 
Am Sonntag, 06.11.2022, empfing der SVR die Damen der SGM. 
In der 18. Spielminute erzielte die SGM das 0:1. Spielerisch leg-
te der SVR ein besseres Spiel hin. Nach der Halbzeit erhöhte die 
SGM jedoch auf 0:2. Kurz vor Schluss schaffte es der SVR in der 
85. Spielminute ein Tor zu erzielen. Somit stand es 1:2 und die 
SGM gewann dieses spannende Spiel. 
Tore: 
0:1 Leonie Torresin (18.) 
0:2 Carina Gußmann (50.) 
1:2 Annalena Schoch (85.)

Metzelsuppe am 20. November 2022 
Der Sportverein Reinstetten lädt am Sonntag, 20. November 
2022, ab 11 Uhr zur traditionellen Metzelsuppe in den Gemein-
desaal Reinstetten ein. 
Wir freuen uns, dass wir Sie dieses Jahr wieder in gewohntem 
Rahmen empfangen dürfen. Nutzen Sie die Gelegenheit mit Fa-
milie und Freunden an diesem Tag Essen zu gehen und besuchen 
Sie uns. 
Der Sportverein Reinstetten ist wie immer bemüht Sie mit einer 
vorzüglichen Küche und bestem Service zufrieden zu stellen. Ne-
ben Kesselfleisch, Saumagen, Schweinebraten und Bratwürsten 
gibt es auch wieder unseren leckeren Salatteller. 
Zusätzlich gibt es ein großes Angebot an selbstgebackenen Ku-
chen zum gleich essen oder mitnehmen. 
Als besonderes Special erwartet Sie dieses Jahr der Auftritt un-
serer Mädchen Tanzgruppe. 
Der SV Reinstetten freut sich auf Ihren Besuch!
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TSV Laubach e.V.

Drei Heimspiele für den TSV 
Nach den Bezirksmeisterschaften ohne Ligaspiele finden am 
kommenden Wochenende wieder Punktspiele statt. Alle drei Be-
gegnungen werden als Heimspiele ausgetragen. 
Samstag, 12.11.2022 
Bezirksliga Jugend U19 
13.00 Uhr TSV Laubach – TTC Benzingen 
Bezirksliga Damen 
15.30 Uhr TSV Laubach - SV Beuren 
Kreisliga A Herren II 
18.30 Uhr TSV Laubach II - SV Baltringen 
Wir wünschen den Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach
 
Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Reparaturkaffee in der alten Schule Wennedach 
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte zu reparieren. Sie 
können Ihre defekten Geräte am Freitag, 18.November 2022, von 
14:00 bis 17:00 Uhr in die alte Schule nach Wennedach bringen. 
Diesmal werden auch Fahrräder repariert oder überprüft, dazu 
Fahrrad einfach mitbringen. Auch wer nur Kaffee und Kuchen 
genießen möchte, ist herzlich eingeladen. Alle Spenden gehen 
an die Dorfgemeinschaft Wennedach e.V.

Sonstiges  

Landkreis Biberach

Information | Beratung | Unterstützung
Rund um das Thema Pflege
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Online- und Präsenzvortrag zum Thema „Mehr Freiheit wagen? 
Freiheitsentziehende Maßnahmen bei Menschen mit Demenz“  
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt Pflegebedürftige, 
Pflegende, Ehrenamtliche, Fachkräfte und Interessierte zu ei-
nem Vortrag zum Thema „Mehr Freiheit wagen? Freiheitsentzie-
hende Maßnahmen bei Menschen mit Demenz ein. Der Vortrag 
findet am Montag, 21. November 2022 statt und beginnt um  
16.30 Uhr. Eine Teilnahme ist in Präsenz im großen Sitzungssaal 
des Landratsamts oder online möglich. 
„Mama, wo willst du denn hin? Ich mache doch alles für dich!“ 
Wenn demenz-kranke Menschen sich auf den Weg machen oder 
davon wandern, dann trauen sich Angehörige meist nicht mehr, 
sie alleine in der Wohnung zu lassen. Sie sind in Sorge, dass sie 
nicht mehr nach Hause finden und schließen die Wohnungstür 
ab. So finden sich pflegende Angehörige in einem Spannungsfeld 
aus Schutzbedarf und Freiheitsrecht wieder. 
Im Vortrag möchten Eggert Raab vom Betreuungsverein Landkreis 
Biberach e.V. und Petra Hybner vom Pflegestützpunkt Biberach 
für das Thema freiheitsentziehende Maßnahmen sensibilisieren, 
aufklären und Alternativmaßnahmen aufzeigen. 
Für die Teilnahme an der Präsenz- und Online-Veranstaltung 
ist eine Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
per E-Mail an pflegestuetz-punkt@biberach.de oder telefonisch 
unter 07351 52-7613 notwendig. Nach der Anmeldung werden 
die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail verschickt. Die 
Teilnahme am Vortrag ist kostenlos.
 

Anzeigen

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Nutzen Sie jetzt Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem Mitteilungsblatt: 
In Kalenderwoche 46 erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht nur die 
Abonnenten, sondern nahezu alle privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de | 
07154 8222-70

VOLLVERTEILUNG
in Ochsenhausen

KW
46

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Langenenslingen

für das Gebiet 10: Am Schranken, Grabäcker, Kirchgässle, Mühl-
weg, Stauff enbergstr., u.a.  

• Ab 01.12.2022
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 5 Stunden
• Vergütung nach Laufzeit
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

8

SOLLTE
HÄTTE

KÖNNTE

WÜRDE

Werden Sie Teil unseres Teams!

MACHEN!
Leipzigstraße 13 und 21
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091 0
www.zimmererzentrum.de

Gastronomie
Projektarbeit
Zimmermeister 
als Ausbilder

Wir suchen im Bereich:
(m/w/d)

Ab einem Einkauf von 30,- s
erhalten Sie ein kleines Dankeschön.Gutschein

Gut
STRICKMODEN
72479 STRASSBERG

Auf dem Krämermarkt in Ochsenhausen am Mo., 14. Nov.

•  Pullover, Strickjacken und Westen 
für Damen und Herren

• Wollfilzjacken und Wollfilzmäntel
•  Mützen, Stirnbänder, Schals, 

Handschuhe 

HERSTELLERVERKAUF

07356 9503700

Alte Biberacher Straße 51/1 | 88433 Schemmerhofen

KÜCHENTRÄUME 
WERDEN WAHR
Lassen Sie sich inspirieren

kuechenzentrum-marchtal.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT


